
 GIFHORNER SPORT

Gifhorn. Mission Herbstmeister-
schaft: Dem Tabellenführer der
1. Fußball-Kreisklasse 2, MTV
Gifhorn II, reicht gegen Verfolger
Hillerse ein Zähler, um den „Titel“
unter Dach und Fach zu bringen.

MTV Isenbüttel II – TuS Neudorf-
Platendorf II (So., 12 Uhr). „Wir
müssen unbedingt punkten“, be-
tont MTV-Coach Ulrich Wagner:
„Wenn beim TuS alle da sind, ha-
ben sie eine starke Riege. Ich hoffe
für uns, dass das Sonntag nicht
der Fall ist.“

SV Gifhorn II – SSV Kästorf II (So.,
12 Uhr). Die Hausherren befinden
sich mit fünf Punkten Rückstand
zum rettenden Ufer auf dem ersten
der beiden Abstiegsplätze. Um
nicht auf einem solchen zu über-
wintern, muss schnellstens ein
Sieg her.

FSV Adenbüttel Rethen II – TSV
Meine (So., 12 Uhr). „Der TSV
scheint nicht allzu gut drauf zu
sein aktuell. Wir wollen uns aber
auf uns konzentrieren“, fordert
FSV-Trainer Michael Horst vor
dem Derby gegen Mitaufsteiger
Meine: „Wenn wir alles abrufen,
sollten wir gewinnen.“

VfB Gravenhorst – VfL Rötgesbüt-
tel (So., 14 Uhr). Derbyzeit auch
beim VfB – es kommt Nachbar
Rötgesbüttel. „Wir müssen mal
sehen, wie wir unsere personellen
Ausfälle kompensieren“, meint
VfB-Coach Tino Müller vor dem
Derby: „Gegen den VfL muss et-
was gehen, wenn wir unten raus
wollen.“

TuS Müden-Dieckhorst II – SV We-
sterbeck II (So., 14 Uhr). „Unser
Platz ist in einem desolaten Zu-
stand. Es sieht nicht gut aus, dass
wir bei uns spielen können“, stellt
TuS-Spielertrainer André Wie-
denroth klar.

TSV Hillerse II – MTV Gifhorn II
(So., 14 Uhr). Der erste „Titel“ soll
her! „Die Herbstmeisterschaft ist

unser erstes
Etappenziel“,
erklärt MTV-
Coach Babis Ci-
rousse, dem da-
für ein Remis
reicht: „Am
liebsten ist mir
ein Dreier, aber
ein Punkt ist
auch okay. Es

wäre zudem schön, wenn wir die
Hinrunde ungeschlagen bleiben.“

SV Wedes-Wedel – TuS Seershau-
sen/Ohof (So., 14 Uhr). „Wir müs-
sen sehen, wer von den Verletzten
zurückkommt. Personell gehen
wir gerade am Stock“, verdeut-
licht SV-Trainer Gregory White:
„Wir müssen uns die letzten drei
Spiele durchbeißen.“ dh

1. Fußball-Kreisklasse 2
Zwei Derbys stehen an.

MTV II reicht
Punkt für den
„Herbsttitel“

Babis Cirousse

Isenbüttel. Mit sofortiger Wirkung
hat der MTV Isenbüttel seine
dritte Herrenmannschaft vom
Spielbetrieb der 2. Fußball-
Kreisklasse 2 abgemeldet. Das
teilte Timo Teichert, Spielaus-
schuss-Vorsitzender des NFV-
Kreises Gifhorn, mit.

Dadurch ist der MTV Isenbüt-
tel III der erste Absteiger aus der
2. Kreisklasse 2. „Die Mann-
schaft ist aus dem System entfernt
worden und die Tabelle wurde
dementsprechend korrigiert“, er-
klärte Teichert. r.

Isenbüttel III
meldet Team ab

Gifhorn. Der BV Gifhorn veran-
staltete im Deutschen Haus in
Gifhorn seine Mitgliederver-
sammlung. 21 Stimmberechtigte
des Badmintonvereins nahmen
teil und hörten zunächst zahlrei-
che Berichte des Vorstandes und
der Kassenprüfer – „zumeist po-
sitive“, wie Vorstandsmitglied
und Pressesprecher Hans Werner
Niesner mitteilte.

Ebenfalls erfreulich, so Nies-
ner: Jeweils einstimmig entlaste-
ten die Mitglieder den Vorstand
und nahmen den ausgeglichenen
Haushalt an.

Vorsitzender Dirk Reichstein
nahm schließlich zahlreiche Eh-
rungen vor. Der Vereinschef ver-

teilte für langjährige Mitglied-
schaften Auszeichnungen in Bron-
ze, Silber und Gold an Lea Ding-
ler, Dennis Friedenstab, Marlis

Sörensen und Peter Thiele.
Hans Werner Niesner selbst,

der auch als Trainer beim BVG
fungiert, erhielt ein Präsent zu
seinem 70. Geburtstag. Aus dem
Vorstand verabschiedet wurde
Andrea Krüger. Zu Ehrenmitglie-
dern ernannten die BV-Verant-
wortlichen aufgrund langjähriger
Vorstands- und Helfertätigkeiten
Barbara und Klaus-Jürgen
Reichstein.

Neu und einstimmig in den Vor-
stand gewählt wurden Sarah Mel-
dau als Jugendwartin und Schrift-
führer Dennis Friedenstab. Die
weiteren Vorstandsmitglieder
standen nicht zur Wahl und blie-
ben im Amt, berichtete Niesner. r.

Badminton BV ernennt Ehepaar Reichstein zu Ehrenmitgliedern.

Zwei neue Vorstände rücken nach

Vorsitzender Dirk Reichstein (links) ehrte während der Jahresversammlung des BV Gifhorn langjährige und tatkräfti-
ge Mitglieder: Hans Werner Niesner (weiter von links), Peter Thiele, Andrea Krüger, Marlis Sörensen, Lea Dingler,
Klaus-Jürgen Reichstein, Barbara Reichstein und Dennis Friedenstab.  Foto: Verein
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Vorsitzender: Dirk Reichs-

tein; Stellvertretender
Vorsitzender: Leif-Olav

Zöllner; Kassenwart: Kars-

ten Labes; Leistungssport
und Öffentlichkeitsar-
beit: Hans Werner Niesner;

Sportlicher Leiter: Alexan-

der Ohk; Jugendleiterin:
Sarah Meldau; Schriftfüh-
rer: Dennis Friedenstab.

DER BVG-VORSTAND

Von Melvin Wittneben

Gifhorn. Bereits am heutigen
Samstag wird der 15. Spieltag der
Fußball-Kreisliga eröffnet. In
Leiferde kommt es zum Nachbar-
schaftsduell mit dem TuS Müden-
Dieckhorst. Am Tag darauf gas-
tiert Wilsche in Suderwittingen.
Vor der Saison rechneten viele da-
mit, dass es sich bei dieser Paa-
rung um ein Spitzenspiel handeln
würde – in der Realität sieht es je-
doch ganz anders aus.

SV Leiferde – TuS Müden-Dieck-
horst (Sbd., 14 Uhr). Ich schätze den
TuS deutlich stärker ein, als er in
der Tabelle dasteht“, meint Lei-
ferdes Coach Ralf Keller vor dem
Nachbarschaftsduell. „In einem
Lokalderby ticken die Uhren aber
anders als in normalen Spielen.
Die Mentalität wird entscheidend
sein. Müden steht aber deutlich

mehr unter Druck, wir sind nicht
gezwungen, zu punkten.“

VfL Germania Ummern – SV Wes-
terbeck (So., 14 Uhr). Es ist nicht
nur das Duell zwischen Ummern
und Westerbeck, sondern auch
eins von zwei der torgefährlichs-
ten Kreisliga-Stürmer, nämlich
Vitalij Sterz und Florian Gahr-
mann. „Die Mannschaft, die den
anderen Stürmer besser in den
Griff bekommt, wird auch die bes-
seren Karten haben“, vermutet
Michael Alms, Teamchef bei den
Germanen. Insgesamt schätzt er
die Gäste als sehr starken Gegner
ein, immerhin befinden sie sich
auf Platz 2. „Und haben neun
Punkte Vorsprung auf den Dritt-
platzierten“, merkt Alms an.

FC Brome – TSV Rothemühle (So.,
14 Uhr). Für Brome ist die Saison
ein Auf und Ab, derzeit befindet
sich die Mannschaft von Coach
Mark-Oliver Schmidt nur auf
Platz 7. Die Gäste können im Falle
eines Sieges am Vizemeister vor-
beiziehen und könnten einen
Sprung ins obere Tabellendrittel
machen.

VfL Knesebeck – MTV Wasbüttel
(So., 14 Uhr). „Es geht Schritt für
Schritt nach vorne“, bleibt Was-
büttels Trainer Holger Haustein-

Bastian positiv. „Wir haben viel
Lehrgeld gezahlt, langsam wird es
Zeit, dass der Knoten bei uns
platzt.“

VfL Wittingen/Suderwittingen –
VfR Wilsche-Neubokel (So., 14 Uhr).
„Vor der Saison habe ich gedacht,
dass dieses Spiel ein richtiges
Spitzenspiel wird“, erklärt VfR-
Coach Bernd Huneke. Doch die
Realität sieht anders aus, beide

Teams trennen 31 Zähler. „Das ist
schon wahnsinnig“, findet Hune-
ke. „Wir nehmen den Gegner
trotzdem ernst, Wittingen hat ei-
ne Menge Qualität im Kader.“

VfL Vorhop – SV Meinersen/Ahn-
sen/Päse (So., 14 Uhr). Obwohl Vor-
hop wieder Letzter ist, geht VfL-
Abteilungleiter Nicky Turba-
nitsch positiv ins Spiel. „Die
Jungs stecken nicht auf und auch

spielerisch läuft es wieder besser
bei uns.“ Er verspricht: „Gegen
Meinersen werden wir bis zum
Schluss kämpfen.“

Wesendorfer SC – SV Triangel
(So., 14 Uhr). Beide Teams rangie-
ren mit 15 Punkten im Tabellen-
mittelfeld, warten aber noch auf
ihr erstes Pflichtspiel im Novem-
ber. Bleibt abzuwarten, wer die
Pause besser verkraftet hat.

TSV blickt gen
oberes Drittel
Fußball-Kreisliga Papenteicher gastieren

beim Vizemeister FC Brome.

Sie können in der Tabelle einen deutlichen Sprung machen: Felix Wintgen (links) und Rothemühle gastieren beim
FC Brome. Simeon Degenhardt (rechts) und Groß Oesingen haben hingegen einen freien Sonntag. Foto: regios24/Priebe

 

„Die Jungs stecken
nicht auf und auch
spielerisch läuft es
wieder besser bei uns.“

Nicky Urbanitsch, Abteilungsleiter in

Vorhop, über die sportliche Situation.

Von Julian Jander

Gifhorn. Zehn spannende Box-
kämpfe, dazu ein gemütliches Zu-
sammensein samt Abendessen:
All das bietet das 7. Dinnerboxen
des BC Gifhorn, das am kommen-
den Freitag (18.45 Uhr) in der
Boxmühle zum siebten Mal statt-
findet, zugleich passend zum
60-jährigen Bestehen des BCG.
Zudem hat das Event diesmal
auch einen Benefizcharakter.

Das Dinnerboxen ist traditio-
nell ein Teamvergleich, diesmal
treffen die Gifhorner Boxer auf ei-
ne Westfalen-Auswahl. Zehn
Kämpfe werden ausgetragen.
„Uns wurde zugesichert, dass alle
Kämpfe besetzt sind“, sagt der
BCG-Vorsitzende Werner Kasi-

mir, der enge Duelle im Ring er-
wartet: „Unsere Kämpfer werden
ganz schön was zu knacken ha-
ben.“

120 Eintrittskarten sind bereits
verkauft, noch sind jedoch einige
Tickets erhältlich. Pro Eintritts-
karte (40 Euro) gehen 5 Euro an
die Familie des schwer verletzten
ehemaligen Profiboxers Eduard
Gutknecht aus Westerbeck.

Zehn Boxkämpfe beim
gemütlichen Abendessen
7. Dinnerboxen des BC Gifhorn am Freitag.

Dinieren und beim Boxen zuschauen: Das ist am Freitagabend beim 7. Dinner-
boxen des BCG in der Boxmühle wieder möglich. Foto: regios24/Priebe
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Tickets für das Dinnerboxen

sind für 40 Euro erhältlich

über den BCG-Vorsitzenden

Werner Kasimir, Telefon:

(05371) 16 28 5, Mobil: 0175-

77 43 603.

KARTENVERKAUF

Samstag, 18. November 2017


